
Bekanntmachund der Stadt Rehna

Satzung der Stadt Rehna über die Veränderungssperre für den Geltungsbereich
der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 „Am Forstweg"

Die Stadtvertretung der Stadt Rehna hat aufgrund von § 5 Abs. 1 der Kommunalver-
fassung M-V (KV M-V) vom 13.07.2011 (GVOBI. M-V S. 777) zuletzt geändert am
23.07.2019 (GVOBI. M-V S. 467) und der §§ 14 u. 16 des Baugesetzbuches (BauGB)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBI. I S. 3634), zuletzt geän-
dert am 28.07.2023 (BGBI. I S. 221) in ihrer Sitzung am 09.06.2016 die Aufstellung
der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 17 „Am Forstweg" beschlossen. Zur Siche-
rung der Planung hat die Stadtvertretung der Stadt Rehna in ihrer Sitzung am
30.11.2023 für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 17 gemäß § 16 BauGB
eine Veränderungssperre als Satzung beschlossen; dies wird hiermit gemäß § 16 Abs.
2 Satz 2 BauGB bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung tritt die Veränderungssperre in Kraft.

Der beigefügte Übersichtsplan über den Geltungsbereich der Veränderungssperre
dient lediglich zur Illustration. Die Satzung über die Veränderungssperre sowie der zur
Satzung gehörende Lageplan (Maßstab 1:2000) kann von jeder Person im Amt Rehna,
Fachbereich III - Bau- und Ordnung, Freiheitsplatz 1, 19217 Rehna während der
Dienstzeiten eingesehen werden.

Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche bei mehr als vierjähriger Dauer der
Veränderungssperre und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird ge-
mäß § 18 Abs. 3 Satz 2 BauGB hingewiesen.

Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften und Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt
Rehna geltend gemacht worden sind.
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzu-
legen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung der
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) oder von auf-
grund der KV M-V erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen der Sat-
zung sind nach § 5 Abs. 5 KV M-V in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich,
wenn sie nicht schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsa-
che, aus der sich die Verletzung ergeben soll, innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung gegenüber der Stadt Rehna geltend gemacht wörcjen sind.
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Rehna, den 23.12.2023
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Geltungsbereich der Satzung über
die Veränderungssperre für den
Geltungsbereich der Satzung über
den Bebauungsplan Nr. 17
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